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Bin ich meinem Amte in der Tat nicht gewachsen, so ist der Chef zu tadeln, der es mir anvertraut!       

Schiller   Der Parasit II,4 

                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Nr. 1171                                            Mirow, Sonnabend den 06. Oktober 2012                             77./20. Jahrgang 

Granzower Dorfver-
ein e.V. baut Weg! 
           „Kleiner“ Verein ganz groß! 
Die Einweihung der neuen Straße zum Seeufer war natür-
lich eines der Highlights auf dem Granzower Dorffest 
und gleichsam so wichtig für die Infrastruktur des Dorfes, 
das egal über Jahrhunderte mit unbefestigten, maroden 
und pfützenträchtigen  Wegen gestraft ist.   
Wenn auch weniger Gäste als im Vorjahr zum diesjähri-
gen Dorffest kamen – eindeutig nur durch das Wetter 
verursacht –, ist der Verein zufrieden mit dem Verlauf 
und noch mehr mit dem erwirtschafteten Ergebnis. Denn  
nun schon traditionell werden wichtige Vorhaben daraus 
finanziert, die zwar in städtischer Verantwortung liegen, 
aber angesichts leerer Kassen nicht realisiert werden kön-
nen. 
Alle haben sie an einem Strick gezogen um wieder mal 
das Dorffest auch dafür zu nutzen, etwas Bleibendes zu 
schaffen. Ob nun gesponsert oder erwirtschaftet, stehen 
schon die Trauerhalle und das Buswartehäuschen als  

Freude über das Geschenk des Bürgermeisters bei den Vereinsmit-
gliedern B. Meyer-Itner, B. Dinter-Guse und R. Skorzus (v.r.n.l..) 

Vereinsvorsitzender Ralf Dorn zeigt stolz das Ergebnis! 
sichtbares Ergebnis dafür, wie sich Privatpersonen in die 
Gestaltung ihres Heimatortes einbringen. 
Nun also erneut ist ein Projekt Realität geworden: Der 
Weg von der Dorfstraße zur Trauerhalle.    
„Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste und Organisa-
toren, die unser Dorffest besucht und gestaltet haben“, 
lässt der Vorsitzende des Vereines Ralf Dorn übermit-
teln, „denn ich halte dieses jährliche Ereignis  unserer 
Dorfgemeinschaft für sehr wichtig! Und wenn in der 
Bilanz dann noch ein Wunsch unserer Bewohner in Er-
füllung geht, macht es uns als Verein doch recht stolz.“ 
Kurzfristig geplant und realisiert, konnte die Redaktion 
das fertige Bauwerk besichtigen. Von Profis gemacht, ist 
nun ein würdiger Zugang zur Trauerhalle gegeben. 
Und ein nächstes Ziel hat sich der Verein schon „ge-
steckt“. Der Steg am Strand erfordert aus Sicherheits-
gründen ein Geländer. „Das komplette Material wird 
von der Stadt bereitgestellt“, so Vorstandsmitglied And-
rea Nemecz, „und die handwerklichen Leistungen wer-
den durch den Verein erbracht.    JMP 
Fotos:Nemecz/Petras  
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Kirchennachrichten 
Katholische Kirchengemeinde Mirow 

Sonntag, den 07.10.            Hl. Messe    10.30 Uhr 
Donnerstag, den 11.10.       Hl. Messe            09.00 Uhr 
                                  ______________________ 
Evangelisch – Lutherische Kirchgemeinde Mirow 
Zu den Gottesdiensten und Zusammenkünften in der 
kommenden Woche laden wir herzlich ein:  

·  Sonnabend, 06.10., 9.30 Uhr 
Gottesdienst im Senioren-
zentrum; 

·  Sonntag, 07.10., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Johan-
niterkirche; 

·  Montag, 08.10., 19.30 Uhr 
Kirchenchor 

·  Donnerstag, 11.10., 19.30 
Uhr Posaunenchor; 

·  Sonnabend, 13.10, 9.30 Uhr 
Gottesdienst im Senioren-

zentrum; 
·  Sonntag, 14.10., 9.30 Uhr Gottesdienst in der Jo-

hanniterkirche. 
Wenn Sie zum Gottesdienst oder einer anderen Ge-
meindeveranstaltung abgeholt werden möchten, rufen 
Sie mich bitte an: (039833) 20426. Ich hole Sie gern 
oder organisiere, dass Sie geholt werden. 
Herzlich grüßt                      Ihr Pastor Jörg Heinrich 
       __________________________________________________ 
 

     Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde    
                                   Schwarz 
7. Oktober   Erntedankfest 
  9.00 Uhr  Erntedankgottesdienst in der Kirche Diemitz 
10.30 Uhr    Erntedankgottesdienst in der Kirche Schwarz 
Herzlich grüßt                Probst Wilhelm Lömpcke 
      ________________________________ 
 
Gartentipps 
Hagebutten verarbeiten 
Viele Apfelrosen (Rosa rugosa ) tragen dieses Jahr reichlich 
Hagebutten. Wussten Sie, dass sich die Früchte zu Konfitüre 
oder Mus verarbeiten lassen? Dazu werden die von den Blüten 
befreiten, gewaschenen Hagebutten drei bis vier Tage eingefro-
ren. Anschließend werden sie mit Wasser oder Apfelsaft auf-
gekocht. Danach durch ein Sieb streichen und mit Zucker zu 
einem Mus einkochen. 
Immergrüne pflanzen 
Jetzt ist noch ein guter Zeitpunkt, um immergrüne Laub- und 
Nadelgehölze wie Buchs, Liguster, Kiefer und Eibe vor dem 
Winter zu pflanzen. Damit die Pflanzen gut einwurzeln, müs-
sen sie bei Trockenheit gewässert werden. 
Ringe gegen Apfelwickler 
Die im Sommer gegen den Apfelwickler angebrachten Ringe 
aus Wellpappe können Sie jetzt mitsamt den darin noch befind-
lichen Raupen für dieses Jahr entfernen und vernichten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Apotheken – Notdienst 
 
06.10.12  -  12.10.12 Schloß-Apotheke Mirow 
13.10.12  -  19.10.12 Markt-Apotheke Wesenberg 
   Notdienst:   Werktags                 von  18.00 – 21.00 Uhr 

             Samstags                    von  18.00 – 19.00 Uhr 
                           Sonn- und Feiertage  von  10.00 – 11.00 Uhr  
                                                            und  18.00 – 19.00 Uhr 

     
                   Der Apothekennotdienst in Neustrelitz erfolgt  

rund um die Uhr! 
 06.10. Husaren-Apotheke                   12.10. Apotheke am Markt      
 07.10. Apotheke im Technikum           13.10. Fasanerie-Apotheke 
 08.10. Apotheke am Krankenhaus      14.10. Husaren-Apotheke 
 09.10.Semmelweis-Apotheke  
 10.10. Kiefernheide-Apotheke          
 11.10. Magnolien-Apotheke      

 
 
 

 
 
 
 

 
Polizeibericht 

 
27.09.2012      08:00   Mirow iR Rechlin, VU Sachscha-
den  zwei Pkw, Auffahren durch Unaufmerksamkeit, 
6000 € / 12:45   Mirow, Wesenberger Ch.,  VU Sach-
schaden  zwei Pkw, Ursache Vorfahrt 
28.09.2012      08:15   Klein Quassow, VU Wild, Pkw – 
Reh 
29.09.2012      19:36   Wesenberg, Drosedower Weg, 
VU Sachschaden,  Pkw –Verkehrseinrichtung, Fehler 
beim Wenden 
30.09.2012      20:10   Klein Quassow iR Useriner Müh-
le,  VU Wild Pkw – Reh, 1.000 € / 22:43   Wustrow iR 
Wesenberg    VU Wild, Pkw – Reh, 500 € 
03.10.2012      07:34   Wesenberg, kleiner Weißer See, 
Fundmunition, Bergung der Granate durch den Muniti-
onsbergungsdienst / 17:06   Klein Quassow iR Useriner 
Mühle, VU Sachschaden  Krad und Pkw, Pkw von der 
Fahrbahn abgekommen und mit Mast kollidiert, Schaden 
10.000 €, nicht angepasste Geschwindigkeit Kradfahrer. 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Für dringende Notfälle steht der Rettungsdienst 
Tel.:  112  zur Verfügung! 
Notfall – Sprechstunde:  

DM Pilz (Mirow) 
Sonnabend von 09.00 bis 11.00 Uhr. 

                      

Öffnungszeiten der Neustrelitzer Tafel  
Außenstelle Mirow 

Mittwochs von 13 bis 13.30 Uhr im Gebäude auf  
dem Sportplatz im Leussower Weg 
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Nicht vergessen: 
HUBERTUSFEST 
Hiermit laden wir alle Mitglieder des 
Chores ganz herzlich zu unserem 
diesjährigen Herbstfest in das 
Strandrestaurant Stegemann  
am Freitag, den 02. November 2012  um 19.00 Uhr   
ein. 
Unter dem Motto „Hubertusfest“ wollen wir einen ge-
mütlichen und zünftigen Abend verbringen. Ein an-
spruchvolles Programm wartet auf uns. Anmeldung bitte 
über die Listen der Kassierer bis spätestens 26.10.2012. 
         Lied Hoch Vorstand 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gärtnerei Krumm kümmert sich 
um Soldatengräber 
    Hier geht es um mehr als nur um einen Auftrag ! 
Wie oft fährt oder geht man achtlos an ihnen vorbei, wie 
wenig gedenkt man derer, denen durch die Kriege Ihr 
Leben genommen wurde und wie wichtig ist doch die 
Tatsache, dass wir hier nach 1945 keinen Krieg erleiden 
mussten! Hiervon leidvoll ausgenommen jene Opfer, die 
schon vor Jahren und jüngst als Soldaten der Bundes-
wehr im Ausland gefallen sind oder verwundet wurden. 
Die Gärtnerei Krumm bewahrt diese Gedenkstätten und 
Mahnmale durch sorgsame Pflege im Auftrag der 
´öffentlichen Hand´. So das Soldatengrab in Granzow, 
den Jüdischen Friedhof in Mirow Dorf, den Sowjeti-
schen Ehrenfriedhof in Mirow, das Massengrab auf dem 
Mirower Friedhof, das Ehrengrabmal in Starsow und die 
Soldatengräber in Peetsch.   JMP 

H. Dietrich Krumm bei der Grabpflege in Granzow      Foto:Petras 

Angebot der Woche 
vom 08.10. bis 13.10.2012 

 
 
Kassler Kotelett                       1kg  4,99 € 
Frühstücksfleisch                   100g  0,89 € 
Schinkenspeck                       100g  0,99 € 
Zungenwurst                          100g  0,79 € 
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        Anlässlich meines  

65.Geburtstages 
 

möchte ich mich bei meinen  
Verwandten und Bekannten  

recht herzlich für den schönen Tag  
und die vielen Blumen und Geschenke  

bedanken.  
Besonderer Dank gilt  

Petra und Jürgen Unger 
 sowie meinen früheren Arbeitskollegen  

der Verkehrsbetriebe Unger,  
deren Überraschung so richtig  

gelungen 
ist! 

 

Manfred Schult 
Mirow, im September 2012 

Angebot der Woche

Fleischerfachgeschäft

MIROW * Strelitzer Str. 26

Qualität aus Ihrem

Tel. 2 09 00

Fleischerei Pape
Imbiß- und Party-Service
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Kleinanzeigen 
SUCHE 2-R-Wohnung! In Mirow Tel.: 01621820408 

Verschenke Walnussbäume Höhe 1m, Tel.: 039833-20456 

Verkaufe Badwandheizung m. E-Heizstab u. Thermostat, Höhe 
0,75m f. 50€, Tel.: 039833-20061 

GFK-Angelkahn zu verschenken ; Suche alte Gartensitzbank, 
Tel.: 0171-7112221  

Bieten Fernsehsessel m. elektr. Bedienung gegen 2 Pakete 
Jacobs Krönung Tel.: 01607818580 

Verkaufen Kartoffeln, sortiert 15 €/Ztr. Und unsortiert 10€/Ztr. / 
Kohlrüben, Runkeln, kleine Bunde Stroh und Heu: Preisauf 
Anfrage. Tel.: 039833-20920 

Suchen 2-3-R.-Whg. o. kl. Haus z. Miete in Mirow u. Umg., m. 
Nebeng.+Gartenn. f. alleinst. Frau m. Hund 039833-26319 

Verkaufe sehr günstig Küche ohne Elektrogeräte, U-Form, ca. 
140x280x180 cm , Tel.: 039833-21249 

Suchen: Älteres, ruhiges Ehepaar sucht 2 ½ - 3-R-Whg. in 
ruhiger Lage in Mirow, Tel.: 015786823220 

Vermiete Winterliegeplätze für Boote in Mirow, Tel.: 039833-
21589 

Verkaufe Quitten, kg für 1 Euro sowie Himbeeren zum selber 
pflücken 500g für 1 Euro, Ttel.: 017694268998 

Suche Garten mit massiver Laube zum Kauf in  Anlage Leusso-
wer Weg, Tel.: 0151-52029909 

Verkaufe neue unbenutzte elektr. Kettensäge, 40€ 
Tel.:015122767180 

Verkaufe schlachtreife Kaninchen Tel.: 01626853139 

Verkaufe Kühlschrank, Waschmaschine, E-Herd u. div. Mö- 
bel, Preis VHB, Tel.: 01743939973 

Verkaufe Lattenrost, 1x2m , VHB, Tel.: 039833-20456 

Verk. modernis. Reihenmittelhaus, BJ 38, teilunterk. 110m² 
WF,Gst. 405m²,VHB 99T€, T:01629004603 o. 01729031241 

Vermiete 2- bis 3-Z.-Wohng in Schwarz WF 94m²,WZ 36m² 
Ter. 18m², Bad m. Du +Eck.BW,Garten , Stellpl., 100m z. 
See, Warmmiete 550€, Tel.: 039827-79613 o. 030-76882019 
Suchen 20er Kindermountainbike für Jungen. Hdy. 0162-
9437822 

Rentner  übernimmt Hilfsarbeiten in Haus und Garten sowie 
kleine Handwerksdienste, Tel.: 015233769413 

Vermiete ab 01.01.2013 große 2-R-Whg im 1 OG., 74m², ruhige 
Lage, WM 480,00€. 039833-21911 

   

Gelber Sack! 
 

Am Dienstag, den 09. Oktober  2012, 
   sind die Orte Granzow, Babke,  

                Blankenförde, Leussow, Roggentin  
und Schillersdorf mit der Abfuhr des   

„Gelben Sackes“   
an der Reihe.  

Bitte beachten !!! 
 
 
 

 
Die Inselkrähe 

urioses aus dem Inselalltag 
 
"Kennt ihr die Fernsehsendung "Undercover Boss"?", 
fragte Frieda uns diese Woche. Emmi kam mal wieder 
aus dem Mustopf, hatte 0 Ahnung, wie üblich. Wir ande-
ren aus dem Schwarm kannten uns da etwas aus und 
erklärten es ihr: Bei Undercover Boss geht es um Mana-
ger großer Unternehmen, die für einige Tage Schlips und 
Kragen mit einem Arbeitsanzug - oder was sie dafür 
halten - unerkannt in die Betriebe gehen, um mit den 
einfachen Menschen deren Arbeitsalltag kennen zu ler-
nen. Hinterher laden sie dann diese Mitarbeiter in die 
Firmenzentralen ein, wo sie sich zu erkennen geben.  
Jovial klopfen sie dann den Kollegen von der Basis auf 
die Schulter, spendieren ihnen mal einen Kurzurlaub 
oder erfüllen denen einen langgehegten Wunsch.  "Oh, 
es gibt sogar nette Chefs, die es ehrlich meinen und Ver-
besserungen im Arbeitsalltag durchsetzen", wusste Hul-
da. Aber warum hatte Frieda uns überhaupt danach ge-
fragt? Sie erklärte es uns: "Ich beobachte doch gern von 
meinem Ausguck das Geschehen an der Mirower Haupt-
straße. Dabei fiel mir auf, wie schwer die Arbeit der 
Pflasterer am neuen Bürgersteig ist. Den ganzen Tag 
gebückt arbeiten, oft auf den Knieen hockend bei Wind 
und Wetter, das ist wirklich ein Job, der auf die Knochen 
geht. Das gönne ich mal so einem Manager. Ich wette, 
das hielte keiner von denen auch nur eine Stunde aus, 
mögen sie auch noch so oft in ein Fitness-Studio ren-
nen."  
Mm, wir fürchten, da könnte unsere Frieda Recht haben. 
Nur tauschen mit dem Gehalt eines Arbeiters, das würde 
kein Undercover Boss machen. Auf die Idee kam noch 
keiner. Warum muss ein Manager Hunderttausende oder 
gar Millionen verdienen, während ein schwer arbeiten-
der Mensch gerade so mit seinem Verdienst über die 
Runden kommt?   Frieda wusste, in Japan sind Mana-
gergehälter auf das 20fache eines Facharbeitergehalts 
begrenzt worden. Könnten wir Deutschen das nicht auch 
übernehmen?! Tja, Friedas gutes, mitfühlendes Herz 
wird da wenig ausrichten können. Nächstes Jahr sind 
wieder Wahlen, der Wahlkampf beginnt so sachte.  Alle 
Parteien versprechen den Wählern so viel. Von sozialer 
Gerechtigkeit  ist die Rede, nur leider haben die Politiker 
Vieles wieder vergessen, wenn sie an der Macht sind. 
Emmi meint, nun habe erst einmal der Herbst die Macht 
im Lande ergriffen. Das Geschrei der Kraniche gehe ihr 
schon richtig auf die Nerven. Die Krähen machen nicht 
einmal in der Brutzeit so viel Krach auf der Insel, den-
noch mögen die Menschen die Kraniche viel lieber. Das 
ist doch ebenfalls eine Ungerechtigkeit, oder ...? 
Um Emmi auf andere Gedanken zu bringen, flatterten 
wir mal kurz zum kostenlosen Laubcontainer am 
Aastannenweg. Doch, mit etwas Mühe bekommt man  
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sein Laub und Grünschnitt in den Behälter. Nur leider 
war der nach drei Tagen schon randvoll. Wir hoffen, dass 
der laufend abgefahren wird, ansonsten haben Bürger und 
Ordnungsamt  wieder ein Problem. Wir beobachten das 
weiter auf unserem täglichen Rundflug. 
Allen ein schönes Wochenende wünscht die Inselkrähe 
��

Werte Mirower Naturlieb-
haber und Gärtner ! 
Heute um 10.00 Uhr möchten wir mit einem Herbst-
markt auf dem Platz vor dem Mecklenburger Hof starten. 
Sie haben die Möglichkeit, dort alles an Obst, Gemüse 
sowie überschüssigen Pflanzenstauden zu verkaufen oder 
zu tauschen. 
Vielleicht haben Sie Kürbisse für die Herbstdeko oder 
Übertöpfe und alles was zum Garten gehört anzubieten. 
Es werden keine Standgebühren erhoben. Verkaufsunter-
stützung ist vor Ort. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Mecklenburger Hof. Melden Sie sich bitte bei Rolf Veh-
land   039833 21753  oder Mirow-Info P. Da-
niels  03983327770.       Der Tourismusausschuss Mirow 
 

XI. Internationales Festival der 
Künste 2012 

Mit großem Publikumsandrang 
zum Abschlusskonzert mit 
Christine Fassbender, der Solo-
flötistin der Komischen Oper 
Berlin, und ihren Meisterkurs-
Schülern ging am 29. Oktober 2012 unser XI. Festival zu 
Ende. Nur Dank der vielfältigen Unterstützung konnte 
das diesjährige Festival zu einem so großen Erfolg wer-
den. Der Dank gilt: 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft u. Kul-
tur/Landkreis Mecklenburgische Seenplatte/OVVD 
GmbH/BTO Neustrelitz/Familienzentrum Mirow/Familie 
Sven Truderung/Familie Lothar Bucksch, Mirow/Familie 
Dr. Jens-Ulrich Lange, Mirow/Familie Dr. Gerhard Pape, 
Mirow/Fenster & Türenbau Kubasch GmbH, Mirow/Frau 
Ilona Bucksch, Mirow/Gerüstbau Bernd Werdermann 
E.K., Neustrelitz/Herrn Henning Hadlich, Mirow/Herrn 
Dr. Hans-Georg Koch, Wildeshausen/Licht- u. Außen-
werbung Albrecht, Neustrelitz/Lions Club, Neustre-
litz/Nordkurier/Opel Autohaus Utpott/Pianohaus Kunze, 
Alt Meteln/Sparkasse Mecklenburg-Strelitz/Amt Meck-
lenburgische Kleinseenplatte/Stadt Mi-
row/Wohnungsbaugesellschaft Mirow mbH/ 
Steuerbüro Sänger & Partner, Neustre-
litz/Tourismusverband Mecklenburg – Vorpommern 
e.V./Vereinigung Kirchturm Mirow e.V. /Wakubau Mi-
row/MB Bestattungen GmbH/Gymnasium Carolinum, 
Neustrelitz. 
Ein besonderer Dank gilt unseren unermüdlichen Helfern 
Eva und Reinhard Scholz, Barbara Barthel, Brigitte  

 
Kasch, Gerlinde Marquardt, Eva Tölk, Jutta Vetting, 
Ursula Veit, Gitti Müller, Jutta Poltier-Maaß, Anne 
Hirnschall, Ursula Piontek, Rosemarie Andrä, Joachim 
Thal, Peter Lipinski, Georg Matchke, Rolf Vehland so-
wie dem 3 Königinnen Palais, der Alten Schlossbrauerei, 
Edeka neukauf Schultz, der Gemeinde der Johanniterkir-
che Mirow, Bootsservice Rick & Rick, Petra Daniels 
von der Mirow-Information, der Mecklenburgische 
Kleinseenplatte Touristik GmbH, dem Strandhotel Mi-
row sowie allen Mirower Firmen, Geschäften, Einrich-
tungen und Privatpersonen, die zum Gelingen des XI. 
Internationalen Festivals  der Künste Residenzschloss 
Mirow beigetragen haben. 
Henry Tesch 
Vorstandsvorsitzender 
Residenzschloss Mirow e.V. 
 

Einladung / Kenntnisnahme 
Sehr geehrte Damen und Herren,   
hiermit lade ich Sie zur 14. Sitzung des Amtsausschus-
ses recht herzlich ein. Sie findet  am 15.10.2012, um 
19.00 Uhr, in der Regionalschule mit Grundschule We-
senberg, In den Wällen 9a statt.   
Tagesordnung:  
 ÖFFENTLICH                 
TOP 01  Eröffnung durch den Amtsvorsteher      
TOP 02  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, 
Anwesenheit der Amtsausschussmitglieder und Be-
schlussfähigkeit   
TOP 03  Einwohnerfragestunde   
TOP 04  Änderungsanträge zur Tagesordnung   
TOP 05  Billigung der 13. Sitzungsniederschrift vom 18. 
Juni 2012      
TOP 06  Beschluss zum Rederecht für Sachverständige, 
falls anwesend      
TOP 07  Bericht des Amtsvorstehers      
TOP 08  Informationen zur Regionalschule mit Grund-
schule Wesenberg      
TOP 09  Bericht Touristik GmbH      
TOP 10  Beschlussvorlagen   
TOP 10  Jahresrechnung 2010 - Amt Mecklenburgische 
Kleinseenplatte  A 025/12   
TOP 10  Ersatzbeschaffung eines Dienstfahrzeuges  A 
028/12  
TOP 10  Öffentlich - rechtliche Vereinbarung zur Auf-
gabenwahrnehmung Personenstandswesen  A 029/12   
TOP 10  Aufgabenwahrnehmung öffentlich- rechtliche 
Namensänderung  A 030/12   
  NICHT ÖFFENTLICH               
TOP 10  Vergabe Reparatur und Prüfung Blitzschutz 
und Äußere A 031/12  Erdungsanlage Turnhalle und 
Grundschule Mirow   
 
Mit freundlichen Grüßen  
gez. Thomas Müller     
Amtsvorsteher   
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Veranstaltungen und Angebote für Senio-
ren und alle „ab 50“ 
im Familienzentrum  -  Oktober  2012 
 
Montag       , 08.10.   14.30 Uhr  Treff der Interessen-
gruppen zum Töpfern, zu Karten-, Computer- und  ande-
ren Spielen und zum Unterhalten 
Mittwoch   , 10.10.   keine  Veranstaltung !! 
Freitag        , 12.10.   „Musik am Nachmittag“  in Neu-
strelitz ( nur angemeldete Teilnehmer ) 
Montag      , 15.10.   14.30 Uhr   Treff der Interessen- 
gruppen zum Töpfern, zu Karten-, Computer- und ande-
ren Spielen und zum Unterhalten      
Mittwoch   , 17.10.   14.30 Uhr   Herr Roß hält einen 
Vortrag über die  Luftwaffenerprobungsstelle Rechlin  
( E – Stelle ) und beantwortet, soweit möglich,                                                          
Fragen  zu diesem Teil unserer Regionalgeschichte 
Vom 22.10. bis 26.10.findet die Festwoche anlässlich 
des 20jährigen Bestehens des Familienzentrum’s 
statt 
Montag, 22.10.     keine Seniorenveranstaltung 
Mittwoch, 24.10   14.30 Uhr       Wir feiern :  20 Jahre 
Familienzentrum und unseren 
                           „13. Seniorengeburtstag“ 
Montag     , 29.10.  14.30 Uhr    Treff der Interessen- 
gruppen zum Töpfern, zu Karten-, Computer- und ande-
ren Spielen und zum Unterhalten 
Mittwoch , 31.10.                 – Feiertag – 
Donnerstag, 01.11.                       Bowlen in Peetsch;  
14.15 Uhr Abfahrt ab Familienzentrum                                
Freitag , 02.11.     9.00 Uhr   Seniorenvormittag mit 
einem gemeinsamen Frühstück und individuellen Betäti-
gungsmöglichkeiten 
------------------------------------------------------------------- 
E. Hagemeister / L. Beyer ( Familienzentrum Mirow e.V.; 
Tel.: 039833 / 274999 oder 20469 

 

 

Veranstaltungen der Kontaktstelle 
41. Woche vom 8.10. -12.10.2012 Tel.: 26 283 od. 

20710 
 

Do., d. 11.10.12 13.00 Spielenachmittag 
 

Bitte die Kurreise vom 3. - 17. November 2012 nach 
Podebrady bezahlen.40. Woche vom 1.10. -5.10.2012 

Tel.: 26 283 od. 20710 
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03983322270/  15127659784     
Änderungen vorbehalten! Es gelten unsere AGBs 
Schiffstouren-     ab 17252 Mirow/   
Stadthafen                                 �
  Fahrpreise: Erw./Kinder 6-14J  Hund/Fahrrad 4,00€     

Samstag                     06. Oktober  2012     
 Von 10.00 bis 18.00 Uhr  16-Seenfahrt -3 Schleusen 
nach Rheinsberg 2,0 Std.Landgang    25,-/12,50 
Von 11.00 bis 12.00 Uhr  2-Seenfahrt zu den Granzo-
wer Möschen                                              8,-/4,,-€�
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse          12,-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee  in 
den Nationalpark über Granzow         12,-/6,-€ 
Von 16.00 bis 17.00 Uhr       2-Seenfahrt zu den Gran-
zower Möschen                                 8,- / 4,-€ 

Sonntag                    07. Oktober 2012 �
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse           12-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee in 
den Nationalpark  über Granzow               12,-/6,-€ 
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir zu unserer 
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein und freuen uns 
über reges Interesse und Teilnahme, da wichtige Ent-
scheidungen für unseren Verein anstehen. 
Dienstag, d. 06. November 2012, Beginn 19.00 Uhr 
Ort: Strandrestaurant Mirow 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
Beschlussfähigkeit und Stimmberechtigung 
3. Bestellung Versammlungsleiter 
4. Rechenschaftsberichte 
5. Beschlussfassung über die Feststellung und Genehmi-
gung des  Jahresabschlusses 2010-2012 
6. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
7. Beschlusssfassung über die Neufassung der Satzung 
8. Neuwahl des Vorstandes auf der Grundlage der unter 
7. beschlossenen Neufassung der Satzung9. Verschiede- 
nes und Informationen 
Mit freundlichen Grüßen      Tribanek  1. Vorsitzende 
 
Ein gefülltes Herbstwochenende in Zem-
pow! 
Herbstfeuer und Kofferraumtrödel  

Gleich zwei 
Veranstaltun-
gen finden 
am Wochen-
ende des 6. 
und 7. Okto-
ber im Auto-
kino Zempow 
statt. 
Am Samstag 
ab 18 Uhr 

wird bei Grillwurst und Getränken das alljährliche 
Herbstfeuer entzündet und am Sonntag ab 11 Uhr bietet 
das Autokino neben der Filmvorführung am Abend wie-
der die perfekte Kulisse für den Kofferraumtrödel nur für 
Privatanbieter.   
 

Keine Siegchance gegen Friedland 
  
Gegen einen auf allen Positionen 
besser besetzten TSV 1814 Friedland 
hatte die ,,Notelf" des FSV Mirow / 
Rechlin, mit F. Liedke, Schneeweiß, 
Ziemer, Büttner und Dinse fehlten 
Coach Kittendorf fünf Stammspieler, hatte der Gastgeber 
keine Gewinnchance und unterlag mit 3:1 Toren. Die  
 

 
Gäste waren in allen Belangen überlegen und setzten die 
FSV - Abwehr von Beginn an unter Druck. Aber erst ein 
äußerst zweifelhafter Strafstoß, ein angebliches Hand-
spiel hatte wohl nur die Unparteiische Angela Glodeck 
allein gesehen, brachte die frühe Führung. 
Der FSV dagegen kam nur durch Standarts zu Tormög-
lichkeiten, doch die Freistöße von Krokotsch verfehlten 
das Friedländer Tor oder wurden vom Torwart vereitelt. 
In der 19. min unterläuft Youangster Jeschke im Mittel-
feld ein krasser Abspielfehler, der Gegner kommt leicht 
in Ballbesitz und das 2:0 ist perfekt. Im Umkehrspiel 
wieder ein Freistoß für FSV, Lindner führt ihn aus und 
der gegnerische Schlussmann wehrt zu kurz ab - Bed-
narz ist zur Stelle und staubt zum 1:2 ab. 
In der Folgezeit sieht der Gegner seine Kreise, lässt die 
FSV-Abwehr schlecht aussehen und hätte bei konzent-
rierterer Nutzung der Chancen schon klar führen müs-
sen. Kurz vor der Pause noch eine Möglichkeit zum 
Ausgleich zu kommen - doch Mirow`s Angreifer be-
kommen das Leder aus Nahdistanz nicht über die Torli-
nie. Auch in der zweiten Halbzeit, bestimmen die Hage-
dorner das Spielgeschehen - man bekommt ihren Spiel-
macher D. Schmidt, der seine Vorderleute immer wieder 
in Position bringt, nicht in den Griff. In der 59. min 
Glück für den FSV, als ein Schuss von Schmidt nur die 
Latte tuschiert. 
Im Gegenzug kommt Mirow`s Tobien in Schussposition 
- sein Knaller wird vom aufmerksamen Schlussmann 
Frank reaktionsschnell pariert. 
In der Endphase wirft der FSV alles in den Angriff, um 
doch noch den Ausgleich zu erzwingen, entblößt dabei 
die Abwehr und der Gegener kontert erfolgreich zum 
entscheidenden 3:1. 
FSV: Jachtner, Burchert, Tobien, Mietz, Furth, Fent-
zahn, Krokotsch, Jeschke (ab 40. Dobberstein), Lindner, 
Tauchmann, Boehnke, Bednarz    ES 
 

Kellerduell in Gnoien 
Am 6.Spieltag der Landesliga Staffel 
Ost muss der FSV Mirow/Rechlin in 
Dnoien antreten. Im Kellerduell tref-
fen der FSV Mirow/Rechlin als Ta-
bellenzwölfter auf den Dreizehnten. 
Für beide Kollektive geht es in dieser 
Begegnung darum, den Anschluss zum Mittelfeld nicht 
zu verlieren. Dabei ist der Gastgeber mit seinem Heim-
recht im Vorteil. Dennoch sollte der FSV mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung nicht chancenlos sein. 
Für ein erfolgreiches Unternehmen ist es aber erforder-
lich mit einer gleichmäßig stark besetzten Mannschaft 
anzutreten. Mit einer "Notelf" wie gegen Friedland ist 
auch gegen den SV Gnoien nichts zu holen. Die Mann-
schaft tritt die Reise mit einem Bus an -Fans können 
mitfahren. Abfahrt vom Autohaus Thiel/Jörss um 10.00 
Uhr. Anstoss:14.00 Uhr.      E.S. 
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Camp für Junior Ranger 
Entdeckertour auf ganz spezielle Art 
Steinmühle 
Junge Waldkäuze, Kleinspechte, Feldmäuse und Fischad-
ler treffen sich von Freitag, 5. Oktober, bis zum Sonntag, 
7.Oktober, zu einer Entdeckertour im Müritz-
Nationalpark. Was sich anhört wie ein „tierisches“ Tref-
fen ist das  jährlich stattfindende Camp der Junior Ranger 
Gruppen des Nationalparks auf dem Gelände des Ju-
gendwaldheims Steinmühle. Die jungen Naturschützer 
erwartet ein umfassendes Naturerlebnisprogramm. 
 „Wir haben uns schon einiges einfallen lassen. Angefan-
gen von der Geocaching-Tour bis zur Erfahrung, wie man 
Feuer ohne Streichhölzer anmacht“, informiert Sachge-
bietsleiter  Tim Taeger vom Nationalparkamt Müritz, der 
in diesem Jahr erstmalig die Organisation übernommen 
hat.       
So ein Camp ist natürlich spannend. Doch wer will, kann 
auch auf eine ganz spezielle Art „Junior Ranger auf Ent-
deckertour“ werden. Dafür hat das Nationalparkamt 
Müritz „Das Entdeckerheft“ entworfen. Hier gibt es 
neben den verschiedensten Informationen zum Müritz-
Nationalpark interessante Tipps zum Basteln, Forschen 
und einfach mal Ausprobieren. Natürlich erfährt man 
auch, was Junior Ranger im Einsatz so alles erleben. 

Doch man „gewinnt“ nicht nur Wissen. Das Mitmachen 
lohnt sich 
auch bei 
den Rätseln 
im Heft. Ist 
der Entde-

ckercode 
geknackt, 

gibt es eine 
tolle Aus-

zeichnung 
zum Auf-

bügeln für T-Shirt oder Rucksack und eine ganz persön-
liche „Junior Ranger Urkunde“.  Das Heft liegt in allen 
Nationalpark-Infos aus und wird dann zum Saisonende 
im Oktober ins Web gestellt. www.junior-ranger.de 

        Mirower Bilderrätsel  
Welches Objekt ist unten auf einer historischen 

Luftaufnahme zu sehen? Ihre Antwort per u.g. Mail, 
Fax oder schriftlich bis 10. Oktober in der Redaktion 

abgeben. Zu gewinnen gibt es   
  letztmalig in diesem Jahr!  

2 super leckere Fischbrötchen   
     von Fisch-Meyl !!! 

Gewinner des  „Mirower Kochbuchs“ , 
der im letzten Rätsel die Bahnhofstraße erkannt 

hat ist:  Inge Festerling 
                   Herzlichen Glückwunsch!!! 

 
 
  

           MIROWER-WOCHENEND-WETTER 
Sonnabend 
          morgens     mittags     abends      nachts       
 T:         10/11°       10/12°      9/10°        8/9° 
                             Leichter Regen 
RW:       80%          80%          80%         20% 
Sonntag 
           morgens     mittags      abends    nachts 
  T:          8/10°       12/13°        9/10°       7/8°     
                        Sonne u n d Wolken !              
 RW:      20%          60%          20%        20% 
          (T=Temperatur ; RW:Regenwahrscheinlichkeit) 
                          (Angaben ohne Gewähr :-) 
            Aussichten: Schluss mit lustig!!!                                         

 
Manfred sein Auto is würklich nich miehr dat niegst 
Modell. As he Hannes mal mitnimmt, seggt de: “Du, 
dien Tacho is ja kaputt. Du kannst ja gor nich weiten, 
wo fix du führst!“ – „Doch“, meint Manfred, „dat weit 
ick ok so. Bi 40 klappert de Utpuff, bi 60 klappern de 
Dören un bi 80 klappert mien Frau mit de Tähnen!“ 
 
„Minsch Paul, wo hest du denn dat blage Oog her?“ 
„Von´t Bäden.“ 
„Wat?“ 
„Ja, wi bäden doch tau Hus ümmer vör dat Äten. Un 
as ick gistern bäd´t hew ´Und erlöse uns von dem 
Übel…´, dor möt ick woll taufällig mien Schwieger-
mudder ankäken hebben.“ 
 
 


